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Von abgemeldet

Kapitel 15: Genesung

hier ein kurzen Kapitel^^

Kapitel XV

Als das Paar endlich alleine war, drehte sich Vegeta zu Bulma um und wiederholte sein
Statement noch einmal.
„Nur ich darf dich so anfassen!“
Bulma blickte Vegeta fassungslos an.
„Meine Güte Vegeta! Er wollte mir doch nur gratulieren…“
Langsam bildete sich ein Lächeln auf ihren Lippen.
„ Na auch egal…Ein Baby, Vegeta! Wir werden Eltern. Ist das zu fassen! Damit hätte
ich nie gerechnet, obwohl…so wie wir es ohne Schutz getrieben haben ist es
eigentlich nicht verwunderlich…Oh ich muss meinen Eltern sofort davon berichten
und Chichi und Goku und- “
Weiter kam sie nicht, da sie plötzlich Vegetas Lippen auf ihren spürte.
Sanft umschlang der stolze Prinz den Körper seiner Geliebten mit seinen kräftigen
Armen und küsste sie zärtlich.

Bulma war baff! Solche Zärtlichkeiten war sie von ihrem Saiyajin absolut nicht
gewohnt.
Schnell fasste sie sich und erwiderte den Kuss bis Vegeta ihn beendete und seinen
Kopf vorsichtig auf ihre Brust legte, seine Augen schloss und tief durchatmete.
Bulma wusste nicht wie sie handeln sollte…mit einem typisch schlecht gelaunten
Vegeta kam sie locker klar, aber das hier war eine neue Seite von ihm.
Gerade wollte sie ihn fragen, wo der echte Vegeta geblieben ist, als er die Stille brach.
„Hör mal Bulma…“, seine Stimme klang erschöpft, als hätte er gerade eine Woche
lang ohne Pause trainiert „…mach so was nie wieder!“
Während er sprach richtete er wieder seinen Kopf auf und sah Bulma durchdringend
an.
In diesem Moment verstand Bulma, dass Vegeta wirklich Angst um ihr Leben gehabt
hatte.
>Ich hatte mich wohl wirklich schwer verletzt, wenn ich Vegeta so viel Kummer
bereitet habe<
Plötzlich musste Bulma grinsen.
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„Tja mein Prinzchen, dann musst du mich wohl in Zukunft überall hin begleiten, damit
du deine Prinzessin immer rechtzeitig aus der Not befreien kannst…denn das ist ja
der Hauptjob von Prinzen, nicht? Sehen wir diese Rettungsaktion als Generalprobe an,
die du mit Bravour bestanden hast…allerdings hat ein Pferd gefehlt und den Kuss
würde ich gerne noch einmal wiederholen und dieses mal mit ein bisschen mehr Elan
bitte!“
„Mehr Elan…ich gib dir mehr Elan Weib.“, knurrte Vegeta, sah die unschuldig
grinsende Bulma amüsiert an, näherte sich ihrem Kopf und umschloss ihre Lippen mit
seinen.

Inzwischen waren für Bulma vier sehr lange Wochen im Krankenhaus vergangen,
voller Untersuchungen, Schmerzen und Besuche ihrer Eltern, die aus ihrem Urlaub
zurückgekehrt waren, als ihnen von dem Unfall berichtet worden war.
Bulmas Mutter hatte sich vor Freude gar nicht mehr einkriegen können, als sie von der
Schwangerschaft ihrer Tochter erfahren hatte.
Sehr zur Freude Bulmas ließ sich auch Vegeta öfter mal im Krankenhaus blicken und
das nicht zu knapp.
Er kam nicht mit ihren Eltern, da er Bulmas Mutter beziehungsweise ihre Fröhlichkeit
und Naivität verabscheute, aber nach seinem Training ließ er sich sehen, um nach dem
Rechten zu sehen.
Nun durfte Bulma endlich nach Hause zurückkehren und sie konnte es kaum mehr
erwarten.
Zwar hatte Dr. Dorian ihr eingeschränkte Bettruhe verordnet, aber das war Bulma
egal, solange sie in ihrem Bett liegen konnte.
Auch das Krankenhauspersonal war erleichtert, dass die berühmte Erfinderin sie
verlassen konnte, besonders wegen Vegeta, der jedem das Fürchten lehrte durch
seine Art und Weise.

Juli 2011: Aufgrund schwerer Erkrankung pausiert diese Fanfic. Wünscht mir Glück.
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